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Waldreservat

Rufiwald

Weitere Infos

App 
«Glarner  
Waldperlen» 

mit QR-Code oder über 
www.gl.ch/waldreservate 
herunterladen.

Schutzgebiete
Das Waldreservat liegt  
in einer Wildruhezone.  
www.wildruhezonen.ch

Das Waldreservat ist  
nicht zugänglich.

Orientierung

Waldreservat

Wanderweg



Waldreservat

Aeugstenwald-
Holzfluh

Vegetationsstruktur durch Steinschlag

Das Waldreservat Rufiwald wird von seiner Steilheit  
geprägt. Wegen der Erosion an den Steilhängen ist der 
Boden wenig entwickelt und es herrscht ein Wechsel  
zwischen starker Austrocknung und hoher Wasser
sättigung. Durch Steinschlagereignisse wird die Struktur 
des Waldes lockerer. In diesen Öffnungen können ver-
schiedene Orchideenarten vorkommen. 

Weissrückenspecht
In diesem unberührten Gebiet findet mit seiner heimlichen 
Lebensweise der Weissrückenspecht ein Zuhause.  
Der bevorzugte Lebensraum sind Laub- und Mischwälder 
mit viel Alt- und Totholz.

Die Nahrung des Weissrückenspechts besteht aus holz-
bewohnenden Insekten. Er ist darum häufig in Bodennähe 
an morschem Holz zu finden.

 

Weissrückenspecht

Lückige Vegetationsstruktur

Liegendes Totholz

Waldreservat erleben
Das Waldreservat Rufiwald ist aufgrund von Steilheit 
nicht zugänglich.


